
Was hat ein Kleiderbügel mit der Gelben 
Tonne zu tun? Dieser Frage gehen wir auf 
den Grund.  
Kleiderbügel werden zum Aufhängen von 
Kleidungsstücken in Schränken oder Gar-
deroben genutzt. Üblicherweise sind sie 
aus Holz, Kunststoff oder Metall gefertigt. 
Wie auch bei anderen Gegenständen im 
Haushalt, haben Kleiderbügel kein ewiges 
Leben. Doch wie erfolgt die Entsorgung?  
Zunächst hängt dies vom Material des 
Kleiderbügels ab. Ist dieser aus Holz oder 
Polster, ist es ein klarer Fall für die Rest-
mülltonne. Bei Kleiderbügeln aus Kunst-
stoff oder Metall ist es etwas kniffliger. 
Hier kommt die Gelbe Tonne ins Spiel. 
Dieser Abfallbehälter ist für die Entsor-

gung von Verpackungen aus Kunststoff, 
Verbundmaterial und Metall. Das bedeu-
tet, wenn Sie den Bügel gemeinsam mit 
einem Kleidungsstück gekauft haben, gilt 
dieser als Verpackung und darf somit 
über die Gelbe Tonne entsorgt werden.  
Doch was ist mit den Kleiderbügeln aus 
Kunststoff oder Metall, welche beispiels-
weise separat online oder in der Drogerie 
gekauft wurden? Bei dem Produkt han-
delt es sich zwar um das gleiche Material, 
jedoch zählen die Bügel dann nicht als 
Verpackung. Sind diese nun ein Fall für 
die Restmülltonne?  
Der AWV Ostthüringen kann diese Frage 
ganz klar mit NEIN beantworten. Bereits 
vor 13 Jahren hat der AWV die Gelbe 

Wertstofftonne in der Stadt Gera und im 
Landkreis Greiz eingeführt. Das bedeutet, 
dass neben Verpackungen aus Kunststoff, 
Verbundmaterial und Metall auch stoff-
gleiche Nichtverpackungen aus Kunststoff 
und Metall über diesen Behälter entsorgt 
werden dürfen.  
Das hat den großen Vorteil, dass Sie sich 
als Verbraucher bei der Entsorgung Ihrer 
Abfälle nicht mehr fragen müssen, ob es 
sich dabei um eine Verpackung handelt, 
sondern lediglich das Material bei der 
Entsorgung berücksichtigen müssen.  
Kleiderbügel aus Kunststoff und Metall 
dürfen als Verpackung sowie als Nicht-
verpackung in die Gelbe Wertstofftonne 
geworfen werden. 
Thüringenweit ist der AWV Ostthüringen 
bisher der einzige öffentlich-rechtliche 
Entsorgungsträger, der die Gelbe Wert-
stofftonne eingeführt hat und damit auch 
Nichtverpackungen aus Kunststoff oder 
Metall eine Chance auf Wiederverwer-
tung gibt.  
Neben Kleiderbügeln dürfen beispielswei-
se auch Töpfe, Pfannen, Schüsseln,  
Besteck, Gemüsereibe, Schneebesen,  
Nudelsieb, Backblech, Brotdose, Mikro-
wellengeschirr, Wäschekorb, Kehrschau-
fel, Schrauben, Nägel, Werkzeuge (wie 
Zange, Säge, Schraubendreher), Garten-
geräte (wie Harke, Spaten, Grubber - ohne 
Stiel), Eimer, Übertöpfe, Blumenkasten, 
Gießkanne, Schulhefter, Lineal, Büro-
klammern, Locher, Klarsichtfolien,  
Schere und Spielzeug aus Kunststoff oder 
Metall in der Gelben Wertstofftonne ent-
sorgt werden.  

Recyclinghöfe in Gera und Berga-Wünschendorf (Untitz) 
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Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen 

Geschäftsstelle Gera  
Di.:  9 - 12 und 13 - 18 Uhr  
Do.: 9 - 12 und 13 - 17 Uhr  

Service-Telefon: 0365 83321-50 
Mo. - Do.: 8 - 12 und 13 - 17 Uhr  
Fr.: 8 - 12 Uhr  

Die Sache mit dem Kleiderbügel ... 

Hainstraße 17  
Mo.-Fr.: 9 - 17 Uhr 
Sa.: 9 - 14 Uhr 

Berta-Schäfer-Straße   
Di.-Do.: 9 - 17 Uhr 
Sa.: 9 - 12 Uhr 

Auenstraße 55 
Mo.-Fr.: 9 - 17 Uhr 
Sa.: 9 - 12 Uhr 

Berliner Straße 
Mo., Do. u. Fr.: 9 - 17 Uhr 
Mi.: 12 - 17 Uhr 

Untitz 
Mo.-Fr.: 6 - 18 Uhr 
Sa.: 8 - 12 Uhr 

Alle weiteren Recyclinghöfe 
im Landkreis Greiz finden 
Sie unter www.awv-ot.de 
oder in der Abfall App.  
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